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Amtsblatt für die Staöt Witöbaö .Amtsblatt für die Staöt Wilöbaö .

^ r ^eige - urrö AnterhLrltMgSblaii Dr Mtdbsö und AMgebunz.
Ersckeint Montag , Mittwoch und Freitag .
Der Abonnements - Preis beträgt incl . Zllnstr »
Sonntags »tat ! für Wildbad vierteljährlich 1 Mk.
10 Pfg . , — ohne Sonntagsbeilage 90 Pfg . , (monat¬
lich im Verhältnis ) Bei allen württ - Postanstalten
und Boten im Orts - und Nachbarortsverkehr
viertel ) . 1 15 ^ ; außerhalb desselben 1 Mk.

20 hiezu Bestellgeld 15

Ter Annoncenpreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 8 Pfg . , auswärts 10 Pfg .
Reklamezeile 1b Pfg . Anzeigen müssen spätestens
den Tag zuvor aufoegeben werden . Bei Wieder¬
holungen entsprechender Rabatt . — Steh ende An¬
zeigen nach Uebereinkunft . — Anonyme Einsen -

düngen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 142 . Irertag , 19 . Aezembev 1902 . 88 . Jahrgang .

Rundschau .
Stuttgart , 16 . Dez . ( Strafkam¬

mer . ) In dem Strafprozeß gegen Re -
dakteur Hertlein von der Schwab . Tagwacht
wegen Beleidigung der Stnttg . Straßen¬
bahn und ihres Direktors Lipken , der
am 8 . und 9 . Dez . vor der Stuttgarter
Strafkammer verhandelt worden war ,
wurde gestern Abend 9 0 » Uhr , nach
1 ^ ständiger Beratung des Gerichts ,
das Urteil verkündigt . Dasselbe lautet
auf 250 Mark Geldstrafe neben der
Aussprechung der Vernichtung der betr .
Tagwacht - Nummer und der Erteilung der
Pubtikalionsbefugnis au Lipken .

— Die württe m belgische Ab¬
geordnetenkammer begann am 17 .
mit der Einzelberatung der Volksschulno¬
velle . Gleich bei Artikel 1 , welcher von
den Volksschulfächern handelt , rief der
Antrag Hildenbrand , den Religionsunter¬
richt ans dem Volksschullehrplan zu
streichen und nur die Sittenlehre beizu¬
behalten , eine längere Debatte hervor .
Der Kultusminister v . Weizsäcker wieder¬
holte bei dieser Gelegenheit die schon in
der Kommission abgegebene Erklärung ,
daß nach Ansicht der Regierung dem
Religionsunterricht die zentrale Stellung
in der Volksschule erhalten bleiben müsse.
Diese Erklärung wurde von den Rednern
des Zentrums , der Deutschen Partei und
der Freien Vereinigung mit Befriedigung
ausgenommen , und auch die Redner der
Volkspartei gaben zu , daß die überwie¬
gende Mehrheit des Volkes für eine
völlige Beseitigung des Religionsunter -
richrs nicht zu haben wäre , wenn auch
eine gewisse Einschränkung desselben in
weiten Kreisen zu Gunsten der übrigen
Fächer , namentlich der praktischen , ge¬
wünscht werde . Der Antrag Hildenbrand
wurde gegen 7 Stimmen abgelehnt .

Stuttgart , 15 . Dez . Der weitere
Landesausschuß der Deutschen Partei
tagte gestern unter dem Vorsitz von
Kommerzienrat Schiedmayer im Weißen
Saal des oberen Museums hier . Der
Besuch war aus Stadt uud Land sehr
zahlreich . Nach eingehender Aussprache
wurde u . a . folgende Resolution gefaßt :
„ Der weitere Landesausschuß der Deut -
schen Partei in Württemberg spricht der
nationalliberalen Reichstagsfraktion seinen
Dank aus für ihre entschiedene Haltung ,
als es galt , den brutalen sozialdemokra¬
tischen Obstruktionsversuchen ein Ende zu
machen , sowie seine volle Zustimmung zu !
ihrem Verhalten gegenüber dem Antrag

'

Kardorff . Dieser erschien unter den
gegebenen Verhältnissen als der einzige
Weg , den Zolltarifentwurf durchzubringen
und damit ebenso die Unsicherheit der
Lage der Industrie und des Handels zu
beseitigen , wie eine namhafte Förderung
der Landwirtschaft zu gewährleisten . Der
Landesausschuß erblickt in dem Vorgehen
der Fraktion nicht eine Maßregel gegen ,
sondern für die freiheitlichen Einrichtun¬
gen Deutschlands , nicht eine Gefährdung ,
sondern eine Rettung des parlamentari¬
schen Wesens , durch welche die Lahm¬
legung der sreigewählten Vertretung des
deutschen Volkes verhütet worden ist .

"

Neuenbürg , 12 . Dez . Die Kir¬
chengemeinde Dennach bisher zu dem
Kirchspiel Feldrennach gehörig , wird It .
Erlaß vom 18 . Nov . pro 1 . April 1903
nach Schwann eingepfarrt .

— Der über die Bank Speidel in
Tuttlingen ausgcbrochene Konkurs
scheint zu keinem erfreulichen Resultat
zu führen . Die Schuldenlast ist, soweit
jetzt schon ersichtlich , eine enorm hohe .
Ein Göppinger Bankier hat allein eine
Forderung von 80000 Mk .

Ulm , 16 . Dez . (Das Schwurgericht )
verhandelte heute gegen den 27 Jahre
alten ledigen Korbmacher und Tag ' öhner
Walz von Gärtringen OA . Herrenberg
wegen versuchten Mordes . Walz feuerte
am 20 . Nov . d . I . vom Hausgange aus
durch das verschlossene Schalterfenster in
die Wirtschaft zum „ Steinbock " Hierselbst
auf seine frühere Geliebte , die 26 Jahre
alte , von ihrem Manne getrennt lebende
Kellnerin Marie Schneider drei scharfe
Schüsse aus einem Revolver ab , den er
kurz zuvor in einer Waffenhandlung in
der Nähe um 8 Mk . gekauft hatte . Die
Kugeln fuhren in den Gläserschrank .
Der Wirt wurde durch Glassplitter leicht
im Gesicht verletzt . Walz , welcher nach
seinen vorher ansgestoßenen Drohungen
die feste Absicht hatte , den Wirt und
die Kellnerin zu töten , war schon am
vorhergehenden Abend ans der obersten
Stiege der Wirtschaft schlafend mit einem
scharfgeladenen Revolver in der Hand
angetroffen worden . Die Geschworenen
sprachen den Angeklagten des Totschlags¬
versuchs unter Ausschluß mildernder Um¬
stände schuldig . Das Urteil lautet auf
30 » Jahre Zuchthaus .

— Ueber die Zunahme der entschädig -
. ungspflichtigen Unfälle in den gewerbli -
I chen und industriellen Betrieben verbreitet

sich der Geschäftsbericht der Rheinisch .

Westfälischen Maschinen - und Kleineisen -
industrie - Berufsgcnossenschaft (eine der
größten ) wie folgt : Ungeachtet des Rück¬
gangs der Anzahl der versicherten Per¬
sonen haben sich im Jahre 1901 die ent -
schädigungspflichtigenUnfälle ganz erheblich
vermehrt . Auf je 1000 Personen entfallen
10,02 entschädigungspflichtige Unfälle ,
das ist die höchste Zunahme während des
Bestehens der Berufsgenossenschaft . Die
größte Zahl der Unfälle hat sich bei ge -
wöhnlichen Handarbeiten ereignet . Aber
auch beim Arbeiten an Maschinen machen
Ungeschicklichkeit und Unachtsamkeit die
besten Schutzvorrichtungen nahezu wertlos ,
abgesehen von den zahlreichen Fällen , in
denen die Schutzvorrichtungen nicht be¬
nutzt oder absichtlich wieder beseitigt werden .

— Nachdem die Einziehung der Bank¬
noten der Frankfurter Bank in Frankfurt
a . M . und der Bank für Süddeutschland
in Darmstadt angeordnet ist, dürfen die
öffentlichen Rechner fortan keine Bank -
noten der genannten Banken mehr an -
nehmen .

Berlin 15 . Dez . Aus Potsdam
geht dem „ Lok . Anz .

" die Nachricht zu,
daß der Kaiser in Anerkennung des
großen Verdienstes des Reichskanzlers
um das Zustandekommen der Zolltarif -
Vorlage , dem Grafen von Bülow die
Erhebung in den Fürstenstand angeboten
hätte , aber schließlich von diesem neuen
Gnadenbeweise Abstand genommen habe ,
als Graf Bülow selbst auf die zahlreichen
Beweise kaiserlicher Huld hinwies , die ihm
bereits zu Theil geworden wären .

— Nahezu 600000 Mk . hat die
Hundesteuer im abgelaufenen Etatsjahre
der Berliner Stadtgemeiude gebracht .
Im ersten Viertel dieses Jahres waren
in Berlin 34653 Hunde angemeldet ,
doch werden bekanntlich nicht alle ver¬
steuert , so die Wach - , Ketten - und Zug -
Hunde nicht . Von letzteren waren trotz
aller Bemühungen des Tierschutzvereins
noch immer 2652 im Dienst . Auch die
Hunde die taube und blinde Personen zu
ihrem Schutz und zur Führung sich halten ,
sind steuerfrei ; es waren 521 . Ebenfalls
von der Steuer befreit sind die im Be -
sitze des Kaisers und des Personals der
auswärtigen Gesandschaften befindlichen
Hunde ( 118 ) , sodaß wie die „ Voss . Ztg . "

festgestellt , insgesamt für 5634 Hunde
keine Steuer gezahlt wurde .

— Dem Vernehmen nach wurde daS
Verfahren gegen den „ Vorwärts " wegen
Beleidigung Krupps von der Staats -
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anwaltschaft eingestellt. Wie der Berl.
Lokalanz. mitteilt, geschah dies aus Er¬
suchen der Familie Krupp . Es sei der
Umstand maßgebend gewesen , daß Frau
Krupp schwer leidend und den Anstreng¬
ungen des Prozesses , dessen Dauer durch
die umständlichen Vernehmungen in Ita¬
lien gar nicht abzusehen sein werde,
keineswegs gewachsen sei. Die Familie
Krupp habe aus den imposanten Sym¬
pathiekundgebungen für den Verstorbenen
die Ueberzeugung gewonnen , daß die
Ehre Krupps beim deutschen Volk eines
weiteren Schutzes nicht bedürfe .

Paris , 17 . Dez. Der Luftschiffer
Santos Dumont hat an die Brüder Le-
baudy eine Herausforderung zu einer
Schnellweltfahrt zwischen seinem und dem
inzwischen erbauten Luftschiff gerichtet.
Von dem Einsatz, der 1 00 000 Frks . be¬
tragen soll , hat Santos bereits 25 000
Frks beim Aeroklub hinterlegt . Die Wett¬
fahrt soll im März unternommen werden.

London , 16. Dez. Die englische und
die deutsche Regierung ließen Castro die
Mitteilung zugehen, daß sie den Schieds¬
gerichtsvorschlag nicht acceptiren können .
Wie nunmehr bekannt wird , hat sich
Castro telegraphisch an König Eduard
gewandt mit der Bitte, die Feindseligkeiten
einzustellen. Der König erwiderte , das
könne nur geschehen, wenn Castro bestimmte
Garantien dafür gebe, daß er baldigst
den Verpflichtungen Nachkommen würde ,
und wenn er dieselben Garantien auch
Deutschland gebe . Solange dies nicht
geschehe, müßte es dabei bleiben, daß
beide Staaten ihr Recht erzwingen.

— Um eine Abteilung trainierter
Schäferhunde hat die Stadt Gentin Bel¬
gien kürzlich ihre reguläre Polizeimacht
in den Vororten vermehrt . Die Hunde
sollen Räuber und andere Missethäter
niederrcnnen , die zu schnell sind , um von
den Wächtern gefangen zu werden. Die
Gentner Polizei hat sich dazu entschlossen ,
weil in den Vororten Einbruchsdiebstähle ,
Räubereien mit Gewalt und andere Ver¬
brechen erschreckend zugenommen haben .
Die Wachsamkeit der Polizei erwies sich
als unzureichend gegen das Uebel zu
kämpfen , obgleich sie an Zahl verstärkt
wurde . Die Polizei braucht Schäferhunde ,
die sehr sorgfältig trainiert werden . Sie
begleiten die Polizisten auf ihren nächt¬
lichen Runden und schützen sie nicht nur
vor einem überraschenden Angriff , sondern
durch ihre Fähigkeit , die Gegenwart von
Menschen zu riechen , verhindern sic auch
daß Missethäter in den dunkelsten Ecken
lauern. Es wird jedoch sehr vorsichtig
Verfahren, damit die Hunde so wenig
Schaden als möglich anrichten . Deshalb
wird ihre Behandlung sorgfältig geregelt.
Ihre Hütten werden täglich gereinigt und
jede Woche desinfiziert , und ein Tierarzt
untersucht sie häufig . Damit nicht etwa
der Hunger sie treibt, ihre Opfer anzu¬
greifen, bekommen sie täglich zwei gute
Mahlzeiten , die aus Brot , Reis und
Fleisch bestehen . Jeder Hund trägt im
Dienst ein Halsband mit Stacheln und
eine Medaille mit einer Nummer zur
Jndentifizierung.

— Wie die Präsidenten in Venezuela
das Land auszuplündernpflegen, darüber

j berichtet der Daily Telegraph : „ Vor
! wenigen Jahren konnte vr . Palacio an
demselben Tag, an dem man ihn zum
Präsidenten wählte , nicht einmal einen
Schinken auf Borg erhalten. Nach 14
Monaten zog er sich dann in das ange¬
nehmere Pariser Klima zurück mit einem
Vermögen von 6 000000 Mark. Ich
kann garantieren, daß die Summe stimmt ,
da ich bei der Versendung des Ge ' deS
beteiligt war. Der verstorbene Präsident
Crespo schickte jeden Tag , sogar an Sonn¬
tagen , zum Schatzamt und verlangte
7200 Mk. die ihm seiner Ansicht nach für
seine Dienste als Präsident zur Verfügung
standen . Er berechnete also , daß dem
Land seine Leistungen jährlich mindestens
2 600000 Mk. wert waren . Als Guz -
man Blanco von der Präsidentschaft
zurücktrat, ließ er sich als außerord.
Gesandter mit einem Gehalt von 500000
Mk. pro Jahr nach Paris versetzen .
Außerdem ließ er sich seine Ausgaben
zurückzahlen, so das eine Mal 80000
Mk. für die Kosten eines einzigen Balles.

"

Stanüeskuch -KHronik
der Stadt Wildbad

vom 12 - bi? 18. Dezember 1902.
Geburten :

8. Dez . Blumenthal , Ernst Friedrich, Kaufmann
hier, 1 Sohn .

12. „ Aldingsr , Ludwig Gottfried , Fuhr¬
mann hier, l Tochter .

Gest orbene :
II . „ Bengel, Hermann , Taglöhner , hier,

71 Jahre alt .

Forstbezirk Simmersfeld .

Stangen - u. Brennholz-
Verkauf

am Dienstag , de» 23 Dezember
vorm , ' /eil Uhr

im „ Hirsch " in Simmersfeld aus Staats¬
wald III Eitele , Abth . 12 Gallbrunnen
und III 19 Heuwald .

15 Baustangen I ./III . Cl .
15 Hagstangen III . Cl.

240 HopfenstangenII ./III . u . V .Cl .
800 Rebstecken I . u . II . Cl .
100 Bohnenstecken .

Rm . 1 buch . Scheiter , 14 Nadelholz -
Scheiter , 79 dto . Prügel , 1 birken An¬
bruch , 31 Nadelholz Anbruch.
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im Lokal . Der Borstand .
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in hübscher Verpackung, geeignet zu

AHnnchks- Geschenken
liefert billigst

Wilädrstt 'L
LuoliLruoksrsl .
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Die verehr ! . Mitglieder des
Vereins werden hiemit zur Be¬
sprechung über die am Samstag
den 27 . ds . stattfindendeGeneral-
versammluug , Gratis - Ver¬

losung von Canarien unter die Mit¬
glieder u . s . w . auf
Sonntag , öen 21 . ös . Mts ..

Nachmittags 2 Uhr
in das Hotel Maisch freundlichst ein¬
geladen .

Diejenigen Mitglieder des Vereins ,
welche selbstgezüchtete Canarienvögel zu
verkaufen haben , werden ersucht , diese bei
dem Schriftführer des Vereins Herrn
Theodor Bechtle hier anzumelden .

lDse Voesioncl .
ooooooooooooooooooooo

8 keillste kmimm- 8
° Wtihliachtlikkrm. ß
0 Packet 40 Pfg . Z
O ferner sls düsuksil O

8 »lobt trLulvInävZ
3 WertuiactikrLeröeu Z
0 empfiehlt O

° Luton Helmen. 8
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Auf kommende Feiertage empfehle
ich la . Qualität

käN 86 ,
sowie anderes Geflügel und nehme Be¬
stellungen hierauf entgegen.

Adolf Blumenthal

von klLULsr , UiMbülH
Unterzeichneter empfiehlt sich in der

Behandlung kranker Zähne. Einsetzen
einzelner Zähne sowie ganzer Gebisse
unter sorgfältigster Bedienung .

Sprechstunden in Wildbad :
jeden I^ ontsZf »lsokmitlsZf
im Hause des Herrn Bäckermstr. Bechtle
Hauptstr . Nro . 8V.

Jul . Klauser , Zahntechniker.
I. ieövrlkrsnr Wilclbsä.

3L» stL§ , 20 . vssbr.
abends präzis 8 Uhr

8illL Aiwcks
im Lokal (Gasth . z . Sonne .)

Vollzähliges Erscheinen notwendig .

- Dev Dirigent .
vr . Uülrels ' s komöop.

Kr :arnpfHustentropfen
6u . 0p . Ip . Voll.

bei Hofapotheker vr . MslLgsn .
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Wildbad .

Verakkvrdirung.
Keule Ireitag , den 19 . Dezember

vormittags 11 Uhr
werden aus dem hiesigen Rathaus im öffentl. Abstreich verakkordirt :

Schreinerarbeiteu
für die Herstellung von 1 Tisch u . 1 Kasten in der Realschule.

Zimmerarbeiten
für die Herstellung eines Waghäuschens beim Schlachthaus .

Kostenvoranschlagund Zeichnung können bei Unterzeichneter Stelle eingesehen
werden .

Den 16. Dezember 1902 .
StaötbaUaMt .

Kgl . Würltbg . Staatseiseubahlien.

Brennholz Liefern « g.
Die Lieferung von

11 .500 Rm. Nadelholzscheitern
für den Eisenbahndienst wird partienweise im Submissionswege
vergeben. Das Holz ist auf württ . Eisenbahnstationen zu liefern ,deren Auswahl den Accordsliebhabern freigestellt, jedoch mit der

Bestimmung , daß das Lieferungsquantum für eine Station nicht weniger als200 Rm . beträgt. Die Lieferungsbedingungen werden auf Verlangen von der
Unterzeichneten Stelle verabfolgt . Offerte mit Angabe des Lieferungsguantnmsund der Eisenbahnstation , auf welche das Holz geliefert werden will, sind bis zum2 . Jebrucrr 1903, nachmittags 21 - HLHr
mit der Aufschrift „ Brennholz - Lieferung " versehen , hieher einzureichen, die
Eröffnung derselben findet anschließend hieran statt , wozu die Offertsteller eilige -
laden werden . Die Bieter bleiben an ihre Angebote bis 7 . März 1903 gebunden .Ehlingen , den 15 . Dezember 1902 .

K . Hauplmagazins-Derwallung.
Her renal b .

Fahrnis - Verkauf .
Aus der Konkursmasse des Hermann Beutler , res. Stadt -

schultheißen wird am
Montag u . Dienstag den 32 . u . 23 . Dezember 1902,je von morgens Uhr abund erforderlichenfalls am nächstfolgenden Tage im Hause des Gemeinschuldnersdie vorhandene Fahrnis worunter :

Gegenstände von Gold u . Silber , Gemälde , Geweihe, ca . 25 Zimmerein¬richtungen, Schreinwerk , viele Leinwand - und sonstige Haushaltungsgegen¬stände gegen Barzahlung versteigert,
wozu Liebhaber eingeladen werden.

Den 15 . Dezember 1902 . Konkursverwalter :
Bezirksnotar Oberdörfer .

Nur echt
mit der

berühmten
Ankermarke .

'

Richters Anker-Pam-Ex-eller,
altbewährte schmerzstillende Einreibung ; zum Preise von
50 Pf . und 1 M . vorrätig in allen Apotheken. Jede Flasche
ist zum Beweise der Echtheit mit der Fabrikmarke Anker
versehen, worauf man beim Einkauf achten wolle .

In 100 Teilen : Span . Pfeffer 8 — Weingeist 44 — Kampfer 1,0 — ÄH . öle(Rosmarin . Thymian , Lavendelusw .> 2,S — Pseffermünjwaffer 10 — Melissen¬wasser 10 — Kamtllenwaffer10 — Med . Seife 1 — Salmiakgeist 8 — Gesärbt.

Richters Ailker-Fenchelhonig,
altbewährtes Linderungsmittel bei Husten , Heiserkeit und
Verschleimung ; wird von allen Kindern gern genommen .
Preis 50 Pf . und 1 M . Beim Einkauf verlange man
ausdrücklich Anker -Fenchelhonig .

Aus Veiknsvklen empfehle

Toliulr ' sinsn
für Knaben und Mädchen , zugleich
empfehle auch meine

Federlustkissrn-
Woßhaarmatraßen
zu äußerst billigen Preisen .

S. kowvtsvd ,
8stt1er.

Wahl - Zettel
für die Bürgerausschutz -Wahl werden
rasch und billig angefertigt in

VVildbk - sll ' s
Luestäruekerel .

Zu IKsiknsvkIsgvsvksnIüen
empfehle ich :

Archkes Schwsr ;wäldrr

Kirschwclsfer
und

stkickelbkörgsist
sowie slimtl . PilnscheistliM

unci l- iqusuns
und verschiedene Marken

OvANSQ
ebenso

8aiuo8,
Vermutd 6to . 6w.

in großer Auswahl und bester Qualität ;
ferner empfehle ich mein reichhaltiges
Lager in

8arä1nen, Hummer,Lismurvlis- L Lräuterstürluxe
Rollmöpse ,
Appetit 8st!1ä,^uestols u . andere Velleutesseu .

klllMKIltlLLl
Velivslessürönds werden promptund billig ansgeführt. D . Ob .

Kommen . OrÖLLtes "
1ucb - u. 8uckskin

welkste

ÜeKl-üllerLekmit!!



630 —

«X-X» 0- X«X- X«X- X«X
-»X

«X- XrZ
«X- X
«X- X
«X- X«X-»X«X- X»X
-»X«X
-»X
LZ

Jur Aufgabe von 8 sstsllun §sn auf M

wird hiemit höfl . ringeladrn . Dieselben werden , soweit sie vor
dem 22 . De ; , erfolgen , noch bis t/Vs 'itm sollten zur Ausführung
kommen. - Aufträge für Neujahr werden ebenfalls baldgefl.
erbeten um eine sorgfältige Ausführung und rechtzeitige Ab¬
lieferung derselben zu ermöglichen.

DM- d/Instsr in allen Preislagen , von einfach bis feinst,
liegen zur gefl . Einsicht auf.

VUäbrvU ' s Lüedäi 'ueLki 'ö! .

c-«
p».
c>ss

>»-
»»«

o»

c»s
>»-
OM

c-8S

>»-
.l>-

l 'Sxliok rwsi Ausssbsn . Xsnlsnuks . d/IitlsAS - u . ^bsnä - /lus§sbs .

0 -6U6ra >1-^ .n26iZsr äsr Assiäsir ^sta -äb Aarlsrulas uuä äss Orosslasr -LvA -
tüum3 La -äsn .

Gelrsenste, verbreitetste, reichhaltigste und billigste Zeitung Badens.
Suchen St « eine Stelle , haben Sie eine Stelle zu vergeben , wollen Sie ein Anwesen
vorteilhast kaufen oder verkaufen, wollen Sie nachhaltige Erfolge ihren Bekanntmachungen

sichern, so benutzen Sie

Laäslls grösstes Iii8vrtioii8orsLll
Li « , ,« » «1i 8vl»e I? i-V88e " « «» ««e»L - L«r « «8LLei»S8t » Lt nnL

«i«8 <»r«M8 l»erL «StI»nii »8
IS bl « SS Ssrksrr k/ko««6«

72 äis «ins gute vis Lsrtv ist 1 NI brsit uuä 85 LM koob, IN 8
AeliimgStesei . , unää °obdn >ige

Leitung lesen vollen , sollten sieb äio » Laäi -
loks Kresse" bsstsllsn .

Wittag-Uusgake :
ASN » einAsösAllei? Usokriobtsu n . Dslegramms ,
sowie interesssnte Veirurtiksl unä spnvnsnäe
Loinsos eto.

Wöend -Ieitung :
neuesten kaobriobtsu unä Ospssvbsn .

Oie zLaäisebs Kresse" wirä an runä 1100
kostanstaltsn tägliek rwoimui versauät .

Zeder Udoiment,̂ 7» ' ^ '; '.
Unlerkeltungsdlstt unä nionatliob rwoi Aal äsn
0 « L»DLV « " , / rllgeinsillsi - ^ .usoigor kür Lanä
wirtsobekt , Osrtou - , Obst - unä Weinbau gratis

Gratis u . franco
nsnt naob Liussuäuug äer kostizuittuug unä
10 ? ig- Ullrko kür krsukatur : I koman , l Liss .
bskn - Xursbucb .

erkält zoäsr
^ Abonnent

gegen bünsenäuvg von Anrk 1 .35 bis nur 2.
2ons ; AK . 1 .50 von äer 2 . 2ons ab eins grosso
Vianäkarte von llsäen , Villritomberg unä angren -
renäsr Kodiete; ferner äio grosse Vianälcarto äss
äeulsoksn lkoiobss gegen äio geringe Aaeln-abl
ung von nur l Nark 30 kfg . franko rugesanät .

Als Urämiengabe

Farben bergestsllt , mit 8täbon unä Oessn
ve rssbsn , fertig rum Autkangen ; kür üiebtabon -
nenton kostet sie 4 AK . Line weiters Ver¬
günstigung gsnissssn unsere Abonnenten beim
Lssug äer „ VV«ItIr » rts " Vir liefern solobs
an fäis Abonnenten gegen Linssnäung von
AK. 1 .50 kranoo . Oissslbs ist 1 ^/« m brsit u,
87 ow . boob, in 8 warben bergestsllt mit Ltübsn
u . Oessn rum / cufbängen vsrsebsn . kür kiobt -
abonnsotsn kostet äissslbs AK . 8 . — Oie 3
Karten rusammso kosten für ^ .bannen tsn Aark
3 .30 bei kreier 2ussnäung . Dine Xomptoir-
l/Vanäksrio äes äsntsebeu Reiobss , nebst Ltati -
ons-Vsrrsiebnis unä Vsrkebrs - llanäbuod , lief¬
ern wir unssrn Abonnenten ru AK . 3 . —
naob Auswärts AK . 3 . 30 . Korner wirä äas
Vsrk V « ULt8«I»I » irL8 Kr « 88vir
V » K« lll " , Lrinnsrungsu aus äsm Kriege
1870/71 , 180 Seiten , gross Ouart , mit 8
Illustrationen , gogen Kinssnäung von nur
80 kfg . (sobön gsbunäou , mit rsiobsr Osoksn -
veriiorung AK. 1 . 50 ) franko rugssenäst . Vsi -
ter erkält ^

'säsr ^ .bonnsnt rum Vorrugs -
proiso äas bovkinteressanis Luob
IL » ri8r » i»v » » «I» Vlkiorsx « " , 8okiläsr
ullgen ainsrikallisoksu Kebsns , 3 . ^ .utl. , 153
8eit « n gross Ouart mit 16 öiläern unä sine
Seekarte , gegen Linsenäung von nur 80 ? kg.
krank» . — kreis kür kioktabonnsntsn AK . 1 . 50 .

Vas „ ZtürKeriieiL « ^ l« 8vts !i»noi »"
liefern wir an unsere Abonnenten rum Vor-
rugsprsis von 50 kkg. kaob Auswärts 20 kkg.
msbr kür korto .

LboMMlllLMis mir » . l . so kör älli « omte »L,iAL
Dis „ÜLllisv ^v ist sin äss von ^ .It nnä §srn Aslsssn virä Lnä

sollte in Icsiver ^ Lwiils u . in icsinsr ^Virtseliakt ^slilsn . pi'üdsnummsrn gratis unä 5rsnvo .
Bis „Laclisebs krvsso " äioub al8 ollilrisllss kiiblikatiovLor ^au für

äis stäätwokou Loböräsu von Larlsrubs uull kür sivo Lsiko vou Staats -,tlilitär - , Lsrirks - uuä Ssmoiuäobsböräou äss ssaursu brauäss .
Im ALrr 1ZV2 . . . VI vis „Laäisebs krosse"

MlIFK > > TI > » I > I » I I —^ wirä r . ? d . gssotrt mit amo -
^ TH T > I » I » I > IT rikanisobsn Letrmasobinen u .LllNFS LUV » WUI gsäruekt auk Lotations-

27,082 Lxsmvl . ^ masobinsn.

votsr. dsglaud.
kuklage

Unterzeichneter empfiehlt sein reich¬
haltiges Lager in

8 piegelil ,
für Weihnachts -Gescheuke besonders
geeigner .

Zc/rlll/ner
'
LteT -.

» I «s Ilen Hausfrauen ru
. H > Ifeiboavbls - Kel -

MM gaben aogelegeut -
M W liebst empkoblvu;

Lulvn » 8 v > § «
ln »edSnen Varion » k s 8t.

Zu

chmchtkll
empfehle :

Kochfeirre

Spirituosen.
OSALLALc,

die ^/i Flasche von Mk . 1 . 90 ab,
KirsokwasZsr ,

^ wstsoiiAsnwssssr ,
läsiöslbssk - Zsist

Feinste Liköre :
Aniselte, Nutz , Pfeffermünz , Va¬

nille, Bergamotte usw .,
von 7Ü Pfg . an die 1/ü Fl.,
„ 1 .20 Mk . an die ' / . Fl . »»

^ uton IlsillSll . I

Lsllvk - L Lrampk -
husten sowie chronische Katarrhe
finden rasche Besserung durch Vr. län -
äeninsz vr's 8a1ns - kondons . In Beu¬
teln ä 25 und 50 Psg . sowie in
Schachteln L 1 Mark bei Conditor
Linvenberger .

Streng reelle und billigste BezugsquelleI
In mehr ai» iLOvoo gqmnien Im « «brauchei

künrsfsäsrn ,
« Snledaunen, Schwanenledern. Schwanendannen n.alle anderen Sorten B-tt' ed-rn und Daunen, « euhel »
und beste « elnlgnng garantlrtl « nie »relSW. Bett-
Gebern , . Pstind stlr » .« >: , > i ; , .«o. Prima Hai».

aunen l .so ; I .S0.
».5, . SUberwets '
s ; «. Echt chil

Polarfedern : halbweiß » . weit
nse- « . Schwanenfeder« S; s,so ;« anzdaunen s,so,- s. Polar ,

daunen » ; S ; S > l Jede» belle ». Qnantum zollsrrl
gegen NachnahmeI gurikknahme auf unser« «osten l

krcdsr K Ls. »
' B e obe » undPoetSllsle» . euch über » ott - totl «

>lostensMl . ilngabe der « retul », »»" »Probe » erwünschl l

Telephon Nro . Redaktion,IDruckwndZVerla , von Albert-Wildbrett in Wildbad. (Mit 1 Beilage .)
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